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Herren Bezirksklasse Gr. 5

SV Rot-Weiß 1914 Walldorf : SKG 1887/1946 Bauschheim II 
Samstag, 25.02.2023, 17:00 Uhr

Schmidt in Einzel und Doppel ungeschlagen

Auch dank Andreas Schmidt, welcher ungeschlagen blieb, konnte die SKG 1887/1946 Bauschheim
II das Auswärtsspiel beim SV Rot-Weiß 1914 Walldorf in der Herren Bezirksklasse Gr. 5 mit 9:5 für
sich entscheiden. Die Heimmannschaft hielt in ihrem 14. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, obwohl
sie mit 2 Ersatzspielern an den Start ging, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Andreas
Schmidt den finalen Punkt holte.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Das Doppel zwischen Pedreira Franco / Rieger
und Diaz-Somoza / Somoza-Fernandez endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für die
Gastspieler. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatten wenig später Götze / Hartmann letztlich im Repertoire, um Zumpe /
Schmidt final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 2:11, 8:11, 7:11. Da war final wirklich
nichts zu holen. Das folgende Doppel zwischen Schulz / Heidrich und Steinbrecher / Wacker endete
mit einem knappen 3:2-Erfolg für die Gastspieler. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun
der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:3
gegenüber. Eher wenig Gegenwehr bekam Nuno Alexandre Pedreira Franco bei seinem Sieg in drei
Sätzen von Lukas Steinbrecher. Markus Götze war in der Partie gegen Jose-Eloy Diaz-Somoza nicht
zu stoppen und gewann ungefährdet mit 3:0. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:3 an den Tisch. Beim folgenden Erfolg in vier Sätzen gegen Borja Somoza-
Fernandez kam Dominik Rieger nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es
aber auch und er konnte das im Vorfeld als offen zu erwartende Spiel für sich entscheiden. In toller
Verfassung präsentierte sich Hubert Schulz im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr
ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Andreas Zumpe. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:
4. Unglücklich war Markus Hartmann in der Begegnung gegen Daniel Wacker, die der Gast letztlich
im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Wolfgang Heidrich bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3
Niederlage gegen Andreas Schmidt. Da war final wirklich nichts zu holen. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf dementsprechend 3:6. In vier Sätzen gewann Nuno Alexandre
Pedreira Franco gegen Jose-Eloy Diaz-Somoza und gab dabei nur einen Satz her. Extrem eng
wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Durch diese Niederlage
liegt Diaz-Somoza nun bei einer Bilanz von 13:5 seit Beginn der Spielzeit. 8:11, 8:11, 11:3, 11:9, 2:
11 hieß es indessen am Schluss, als Markus Götze und Lukas Steinbrecher sich am Tisch
gegenüber standen. Dominik Rieger kam mit der Spielweise von Andreas Zumpe am Tisch indessen
gut zu Recht und musste schlussendlich nur einen Satz abgeben. Die Partie, die man auf Basis der
TTR-Werte als ausgeglichen einschätzen musste, endete mit einem 3:1-Erfolg. Extrem eng wurde es
in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Durch den Ausgang dieses Einzels
hat Zumpe nun 12 Siege und 9 Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:7. Die gewinnbringende Taktik fehlte
anschließend Hubert Schulz bei seiner 0:3-Niederlage gegen Borja Somoza-Fernandez ab dem
ersten Ballwechsel. Das musste man neidlos anerkennen. Durch diesen Spielausgang liegen die
Saison-Bilanzen nun bei 3:8 für Schulz und 6:10 für Somoza-Fernandez seit Beginn der aktuellen
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Spielzeit. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Markus Hartmann gegen Andreas Schmidt,
eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Das musste man neidlos anerkennen.
Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach dieser Niederlage heißt es für den SV Rot-Weiß 1914 Walldorf nun nach vorne zu schauen
und im nächsten Spiel gegen den SV 1912 Klein-Gerau am 04.03.2023 zu punkten. Die Mannschaft
der SKG 1887/1946 Bauschheim II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen
den SF 1951 Bischofsheim am 28.02.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SV Rot-Weiß 1914 Walldorf

Doppel: Pedreira Franco / Rieger 0:1, Götze / Hartmann 0:1, Schulz / Heidrich 0:1 
Einzel: N. Franco 2:0, M. Götze 1:1, D. Rieger 2:0, H. Schulz 0:2, M. Hartmann 0:2, W. Heidrich 0:1 

 SKG 1887/1946 Bauschheim II
Doppel: Zumpe / Schmidt 1:0, Diaz-Somoza / Somoza-Fernandez 1:0, Steinbrecher / Wacker 1:0 
Einzel: J. Diaz-Somoza 0:2, L. Steinbrecher 1:1, A. Zumpe 1:1, B. Somoza-Fernandez 1:1, A.
Schmidt 2:0, D. Wacker 1:0


